Peter Breidenbach

1946

3. März

Peter Breidenbach wird in Sitterswald geboren

Spielzeit 1965 / 66

Breidenbach spielt im Mittelfeld beim TuS Lindlar in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	16. Januar 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (15. Spieltag)

	TuS Lindlar – SV Morsbach 3:2 (2:1)

	Winterschladen – Bernd Wurth, Waldemar Lenort, Josef Heuser, Norbert Kockmann, Günther Krämer, Peter Breidenbach
[Trainer: Willi Bars]

	Hans-Josef Becher – Alfons Quast, Friedhelm Dunst, Kurt Rosenbaum, Dieter Weiß, Heinz Kurtseifer, Manfred Wichmann, Alfred Kampa, Manfred Sigmund, Kurt Nolden, Reinhold Kappenstein

	0:1 Wichmann (10.)

1:1 Wurth

2:1 W. Lenort

2:2 Siegmund


1966 / 67

Spieler beim TuS Lindlar in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 3 (5. Liga)

1970 / 71

Spieler beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (3. Liga)

18. Oktober 1970

Breidenbach wird von Verbandstrainer Klaus Röllgen in das Aufgebot der Mittelrhein-Auswahlmannschaft für das Achtelfinalspiel im Länderpokal berufen. In dem Spiel gegen die Vertretung Schleswig-Holsteins, welches 2:2 unentschieden endet, wird Breidenbach nicht eingesetzt.

1971 / 72

Spieler beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (3. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Lindlar in seiner Staffel mit vier Punkten Rückstand auf den 1. FC Spich, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den drittletzten Tabellenplatz und steigt damit in die Landesliga Mittelrhein (4. Liga) ab

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Mittelrheinauswahl (off.)
	
	
	TuS Lindlar 

	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar


	
	
	
	
	

	1965 / 66
	Bezirksklasse Mittelrhein
	1
	0
	TuS Lindlar

	1966 / 67
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1967 / 68
	
	
	
	

	1968 / 69
	
	
	
	

	1969 / 70
	
	
	
	

	1970 / 71
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1971 / 72
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar
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